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^
. DZiihlburg — Verein für Bewegungs -
iPtcle Karlsruhe 1 : 8, Halbzeit 1 : 2.

^ ( ®i«cner Bericht . »
H A Ligatressen dieser beiden Lokalgegner
l» ^ ^ ntag vormittag auf dem Sportplatze
Üfa Hvnfellstraße hatte sich eine beträchtliche
>*,» Uc rmcnge eingesunden . Während Mühl -
>ü schlechten Tag hatte , war der Geg -
lüt voller Höhe und benutzte die Gelegen -

endgültig der Gefahr des Abstiegs zu
!t und sich die beiden wertvollen Punkte
r'sn, -, eri? - B . f . B . macht Fortschritte , die

licht ' n ihrer jetzigen Zusammensetzung
ii „„ unterschätzen , wenn die Einigkeit bei
^

°Mrrschend bleibt . Anfänglich war sie
Borteil , da der Gegner sich nicht recht

Ki^ ^nfand . Mühlburg kam durch einen Elf -
? s

m Führung , fünf Minuten später glich
ebenfalls durch Elfmeter , aus und

'tat vor der Pause , teilweise etwas über -
^ das Resultat aus 2 : 1. - Nach Platz -
<«(,

' ' >sl anfänglich Mühlburg im Vorteil , ließ
^ lei wieder nach , was die Bewegungs -
^ .^ vecanlaßte , ein schärferes Tempo anzu -
C '

j
1- Nach etwa 30 Minuten erzielte der

Menstürmer der Bewegungsfpieler das
^ttiv or - — Bei Mühlburg waren Läufer und

W l0lficr nicht völlig auf dem Damm , wäh -
Hri„j .ct den Vewegungsspielern nur der linke
iL ®!fler einen schwachen Punkt in der

Schaft bildete , während der übrige Teil
-^ . " 'Paktes Ganze war . Der Schlußpfiff des

h^ chterS . der dos Spiel einwandfrei und
ft hWcht leitete , trennte die Gegner . V . f. B .
<»I». keinem Siege 3 : 1 die beiden rettenden

V,t wohl verdient .
"herein Beiertheim — Sportklub Frci -

b«rg 0 : 1, Halbzeit 0 : 0.
* «Eigener Bericht ) . ,

trat in teilweise verjüngter
^-.,.

" '-« ftöaussteAung an . Freiburg beliebte
K r citt äußerst ^ scharfes Tempo vorzulegen ,
V '9 sein Gegner sofort anpaßte nnd auch im
*i(. keineswegs nachstand . Man konnte
'üi»,^ lle Freude an den Leistungen der « - °rt -

"
Mannschaft haben , immer wieder hörte

tJ .^ Publikum sagen : „Die könne , wenn
'
ilh l * ' " In der ersten Spkelhälste war denn

ernste Wille zum Siege vorherrschend ,

ä

f .

Energie hielt die Beiertheim «
ast dem Gegner völlig stand , die Chan -

™t dem Freibuxger Tor waren sogar zahl -
K«. und besser : zwei Tore hätten unbedingt
^ üiî ^ rden können bei einigermaßen mehr

5 und Vorsicht . Freibukg spielte sehr
befleißigte sich im Durchhalten des

t vorzüglich arbeitete die Verteidigung
^ förderte mit wuchtigen Schlägen immer
i 't l» iller wieder den Ball im hohen Bogen
? Spielfeld , um den gegnerischen Sturm
«Gliben . Halbzeit 0 : 0 . — Bei weiterem

^
" kilten Beiertheims konnte man ans einen

%th i n - Leider war bald nach Wieder -
>>» z^.

dcs Spiels von dem zähen Wollen und
^ i ^ rchhalten nicht mehr viel zu verspüren ,
^ . .^ erletznng , die einen Spieler etwas be-

verführte Beiertheim zu einer Um -
?W ! ' der Linköaußenstürmer ging als Mit -
Sa \ ~ Die Folge davon war die Beherr -

des Spielfelds durch den Geaner : der
«d̂ veirner Sturm hatte seine Stoßkraft ein -
'>>! '

," un leitete der Freiburger Sturm An -
NijUf Angriff ein . was ihm denn anch nach

>^ uten einen Erfolg , den einzigen Tref -
ganzen Spiels , brachte , nnd zwar über -

?
'

»i,^ ^ eise durch den ungefährlichsten Mann
Kx ^ en Freiburger Mannschaft , den Rechts -
VUrmer . Das Zurückgehen der Reiert -
!!Hi ihre alte Ausstellung kam zu spät , zu -

. c Energie nnd Entschlossenheit wie in
*tt Spielhälfte nicht mehr aufcommon
wohl kamen die Einheimischen ae ^ »n

'»z ^ noch mehrmals in bedenklicher Weise
Jit ^ keiburger Tor , doch diese waren auf der

^ eßen sich die zwei Punkte nicht mehr
V . ,CJ> und verließen als Sieger mit 1 : 0

das Spielfeld .

^ ^ forzheim hatte der Kreismeister ,'
» Arzheim , sein letztes Ljgafpiel gegen fei -

Ehrlichen Lokalgegner , Germania Brot -
t

't, g .
das mit einem unentschiedenen Reful -

^ vre , endete . Da die noch fälligen
tÜ̂ Uf* fcinc nenne -nSwerte Verschiebung der

Mehr bedingen , bringen wir diese heute

Stand im Tüdwcstkreis:
Spiele Gew . Unent . Bert . Vkte. Tore

'
dsK -

Auswärtige Lig « spicle .
NordniainkreiL .

1 -34 — FG . 1893 Sana « 5 : 0.
i • « .Sef . — FudSollwortvereill Frankfurt 1 : 1.

Kreis Nordhorn : rn
tii: T .N . 18 !« — ^ ieil 9?ffr«6; ra 2 : 2.

18 14 8 1 31 48 : 14
10 11 3 2 25 35 • 13
17 9 5 8 23 38 : 19
17 7 4 0 18 22 : 21
18 6 6 6 18 28 : 25
1« 6 4 6 16 18 : 16
17 8 1 1« 13 21 : 30
15 4 8 8 11 >6 : 31
16 2 3 11 7 10 : 31
18 1 4 IS 6 17 : 52

•mj: c ;.* ■«"<s. IM» — vi «» Vfumo -t
^ ;? -S5- — S .C. » « m&ctn S : t .• ItsOO — fit :»rä Wvrzbnri , ISiKickers Anrzbnrg «Kickers verzichtet! .

Kreis Eiidbavern .
. Te«w« ia — M .T .B . Sngvlstadt 0 : Z.

Kreis ZSarttembrr « .
« -k.B . — FvR. »891 Ul« 3 : 2.

V

U: Ev .Vg . — Sv .B . Feuerbech 1 : 1.
. Bial , krciö .

Ps«l, — fcjj .c . lMä Pirm «i«»s 2 : i .

Repräsentative Spiele .
Mü « ck- »-GladbaÄ : B^ ftdcntschland — Süddeutsch-

la «d 1 : 4 .
Vreöla « : Siidoftdrut 'AIimd — Miiteldeuischland 2 : 0.
Striin : Sctlincr Stödtc -Elf — Hambarger Stäite «

Elf 0 : 1.
Berbands -KreiL-Schlnß -Spiele .

München : Wacker — Stnttaartcr Kickers 2 : 2.
Watdbof : TrDvV . Waldlios — Kickers Oskeniach j : t .

Süddentsche Pokalspiele .
Frankfurt : Germ . 1894 — Kernt . Rückwae » 1 : 9.

Hc!»etia — T .u .Sv .V . 1910 Berge » 3 : 0.

VUvaWele .
Germania Durlach I — K .F .V . I 0 : 1. (0 : 1).

Mit diesem Spiel eröffnete Germania den
Reigen der Samstagnachmittag -Spiele : trotz -
dem der Beginn auf 4 Uhr festgesetzt , war der
Besuch sehr gut : über 2000 Zuschauer hatten
sich eingefunden . K .F .V . trat ohne Vogel , Ger -
mania ohne seinen vorzüglichen Mittelläufer
Seiter a« . Gleich von Anfang an entwickelte
sich ein an interessanten Momenten reiches
Spiel , das Spieler und Zuschauer in Atem hielt .
Auf und ab wogt der Kamps , bis es in der
lö . Minute dem Halblinken Z i e g l e r gelang ,
nach mehrmaliger Abwehr den Ball einzufchie -
ben , wodurch K .F .V . in Führung liegt . Mit
diesem Resultat geht es in die Pause . Während
man nach Wiederbeginn allgemein mit einer
lleberlegenheit von K .F .V . rechnete , kam es
anders , glänzende Angriffe des Durlacher Stnr -
nies warfen den Gegner in seine Hälfte zurück ,
wo die beiden Verteidiger Kutterer u . Weiß
harte Arbeit bekamen , deren sie sich in famoser
Weise entledigten . Hätten die Stürmer Ger -
manias mit ihren Schüssen nicht so Pech aehabt ,
wäre ein knapper Sieg unausbleiblich gewesen .
Der ^ -Klassenmeister hatte sich glänzend geschla -
gen , sein Spiel verdient volle Anerkennung , es
war fair nnd technisch vollendet . Sehr gut war
die Berteidiguug mit Torwächter , der Sturm
zeigte vollendete Flachlombinaiion , nur ver -
mißte man den sicheren Schuß . Die Läuferreihe
patzte sich dem Ganzen würdig an . Die Mann -
schast von K .F .V . , die mit Ausnahme von Vogel
komplett antrat , zeigte sich in aussteigender
Form , das beste derselben ist die Verteidigung
.ait Bürger im Tor : nur diesem verdankt
K .F .V . den Sieg . Der Schiedsrichter Herr Mül -
ler von Beiertheim war , wie immer , gut .

Untere Mannschaften : Germania -Schiiler —
Mühlburg - Schüler 0 : 0. Germania A .H . —
F .V . Grünwinkel A .H . 14 : 0.

*

Klasse B. F . C . Viktoria Durlach — F .B .
Daxlanden 2 : 4.
Grünwinkel I— Karlsruher Aichbavvereln 11 : 4,

Halbzeit 1 : 1.
Am Sonntag nachmittag stellte stch auf dem

Sportplatze in Grünwinkel die erste Mannschaft
deö Karlsruher Fußballvereins zu einem
Freundschaftsspiel . Die zahlreichem Zuschauer
erfreute sich au dem guten Sport , der in der
ersten SPielhälste bei einem 1 : 1 -Z! csultatc ziem -
lich gleichwertige Leistungen zeigte . N ^ ch der
Pause trat die Ucberlegenheit von K .F .V . ficht-

"

lich und zahlenmäßig in Erscheinung : die Karls -
ruher erzielten noch drei weitere Tore , während
Grünwinkel leer ausging .

Zuvor spielten : Grünw . 3. gegen Ode -nheim 1.
0 : 1, Grünw . 4 . gegen Odenheim 2. 4 : 1.

*
Untere Spielresultate von K .F .V . : vierte

Mannschaft gegen Sicherheitspolizei Ltarlsruhe
10 : 2: dritte Mannschaft gegen Rastatt zweite
l : 2 : fünfte gegen Rastatt dritte 1 : 0 ; selbe
Mannschaft in einem nachfolgenden Spiel Na -
statt 1 : 2.

Frankoxia — Ballspiclklub Pforzheim 2 : 1 .
Frankonia hatte gestern Balls ^ ielklnb Bsorz -

heim M Gast und konnte über die sehr schnelle
Mannschaft mit 2 : 1 Sieger bleiben . Zum
Spielverlauf wäre zu sagen : das hauptsächlich
in der zweiten Spielhälfte schöne Spiel wurde
in sehr raschem Teinpo durchgeführt . Die An -
griffe wechselten sehr rasch , Frankonia konnte
durch besseres Kvmbinationsvermögen das Spiel
für sich entscheiden .

Privat - Spiele .
Osfcnback: F .V . — ff.B . Kaiici -slantcr » 2 : 0.

K .f .R . — Sv .Ba. Sa»d?i»Ic« « : 1.
Grob - Anbcim : F B .« . — B . s.N . 1900 OSte&e# 0 : 2.
OTWfceim: Kickt ?s -Aikw '. ia - Gcrui . Feld -, 1 : 1.
SBorros: Kreis Hess- -, - St !idtr -Els Saarbrücken 3 : 1.
» nlta : Gan Hessen -Hannover - Siidmaülkreis 0 : 4.
Dnrlach : ©« » «mm — Karlsruher F .B . 0 : 1.
L5: lln « i « lel : F .B . — Karl ^ruber F V . 1 : 4 .

Freiburg : F .C. Sv .Bg . FiiriS 1 : 2.
Srbasshaukeil : Svarta — Sv .Ra . Flirtb 0 : 6 .
Stnttaart : Sv .C. — Bauern München 2 : 1.
Feuerbach : Tv .A . — T .u .Sv .B . 1860 München 0 : 2.
Wgrzbura : Kickers — Mo . 1 : 4 .
Darmstadt : Sv .B . — Viktoria Ilcnbnri , 4 : 1.
Bieber : Ker :-iania — Sv . Va . Schwedinnen II : t .
Psnnkftadt : German !« Sp .B . Frchenbeim 1 : 1.

HsndbogWle .

Phönix -Alemannka- Coucordia Karlsruhe 3 : 1 ,
Halbzeit 3 : 1.

Am SamStag nachmittag trafen sich obige Ver -
eine zum fälligen Spiel im Fafanengarten . Eon -
cordia stellte eine technisch gute Mannschaft ins
Feld , war aber im Tempo der außerordentlich
flinken Phönixmannschaft nicht ebenbürtig , so daß
sich das Spiel meist vor dem Tor der Eoncordia
abwickelte und bis znr Pause die Pstönixmann -
schaft dreimal erfolgreich war , während Eoncordia
nur einen Treffer erzielte . Auch nach Platzwech -
sel war Phönix meist im Angriff , der ausgezeich -
nete Torwächter des Gegners verhinderte jedoch
jeden weiteren Erfolg , so daß das Spiel mit 3 : i
Toren zugunsten von Phönix endete . K .

Germania Durlach gewann gegen den Fuß -
ballklub Teutfchneurcut mit 2 : 1 Toren .

Stand der Sandbalisviels Bezirk Mtttslbetden .
Sviele Gew . Unent . Verl Pkte . Tore

Pliönix - ?lleman . « 4 1 1 9 18 : 10
K .T .B . 184<i . . . 0 4 1 1 » 7 : 5
Karlsruher F .B . (i 4 — 2 8 31 : 8
Germ . Dnrlach . 4 a — 2 4 5 : 7
Conkordia . . . 5 1 — 4 2 4 : 17
Hochschule . . . 4 - 1 3 1 2 : 18
Seminar Ii*) . . 2 — 1 1 1 3 : 4
H .C. Teutlchneur . 1 — — 1 — 1 : 2

*> ?f «Rcr Konkarren ».
Karlsruher Turnverein 181« Dame «—Fichte-

' schule 3 : 3. Halbzeit » : S .
lEigener Bcricht .1

Dieses Freundschaftsspiel sand aus dem Platze
des Karlsruher Fußballvereins statt . Aufs an -
genehmste überraschten die Schülerinnen der
Fichtcfchule : die im Verhältnis zu den Turnerin -
nen klein erscheinenden Mädchen waren flinker
und beweglicher , geschickter und sicherer im Ball -
fangen , dazu gesellte sich , hauptsächlich im Sturm ,
noch ein schönes Zusammenspiel , Eigenschaften ,
die ihnen den Borteil vor den Turnerinnen
sicherten : bewundernswert war ihr Täuschungs -
vermögen , ferner ein scharfer und dabei sicherer
Schuß . Gleich zu Beginn erzielte Fichteschule
bas erste Tor , bald darauf durch einen Sechs -
meterball das zweite Tor . Einen größeren Vor -
fprung verhinderte die Turner -Torniächterin , zu
deren Geschick sich noch viel Glück gesellte . Die
Turnerinnen waren in der ersten Spielzeit nicht
auf der Höhe , sie zeigten ein planloses Spiel , was
um so mehr ausfiel , als sie vor acht Tagen gegen
den weit stärkeren Gegner K . F . B . sich glänzend
hielten . Eigentlich gefährlich konnten sie dem
Tore der Fichteichule nicht werden , sv daß mit
0 : 2 Toren die Seiten wechseln mußten . Nach
der Pause waren die Schülerinnen bald wieder
erfolgreich : ein ihne < zugute kommender Sechs -
metevball führte zum dritten Tor . Eine solch
hohe Niederlage wollten aber die Turnerinnen
doch nicht einstecken : energisch rafften sie sich auf ,
sie fanden sich mi » auch in schönem Zusammen -
spiel , das ihnen in rascher Reihenfolge zu zwei
Treffern verhalf . Dieser Erfolg der Turnerin -
nen bewirkten aber beim Gegner wiederum
äußerste Aufopferung , es folgte eine Serie schar-
ser Borstöße vors Turuertor , doch das Glück blieb
der Torhüterin treu , sie vereitelte einen weite -
reu Erfolg . letzten Augenblick vor Schluß -
pfiff glückte den Turnerinnen nochmals ein Vor¬
stoß , sie erzielten das dritte Tor , so daß das Spiel
mit öem unentschiedenen Resultate von 3 : 3
Toren endete . Die Zuschauer waren von dem
schönen Spiele befriedigt und kargten nicht mit
ihrer Anerkennung .
Karlsruher Mä «»lertnr «verei »—TurnKemeiude

Tcutschuenreut 1 : 3. Halbzeit 1 : 1.
Die neugebildete Mannschaft des Männerturn -

vereius hatte gleich zum erstenmal einen äußerst
gefährlichen Gegner , der ihr so recht die enormen
Anstrengungen , die das Handballspiel bedingl ,
zu Gemüte führte . Teutschneureut ist gut einge -
spielt , flink , energisch nnd zäh . So war es nicht
verwunderlich , daß Männerturnverein als Neu -
liug zu Anfang nicht aufkommen konnte , obgleich
die Mannschaft über Kräfte verfügte , die an
Schnelligkeit dem Gegner in nichts nachstand :
Neureut erzielte das erste Tor , Männertnrnver -
ein konnte aber noch vor der Pause , allmählich die
Taktik des Gegners sich zunutze machend , den
Ausgleich erzielen . Halbzeit 1 : 1 . Nach Platz -
Wechsel war das Spiel im Felde bei scharfem

Weßweffer für ösn Verkehr mit Zsn Vereinm

WMllMMM
UelnniaSabendc in der Zcutral -
turnballe , Biomnickstr . 12 : Äton -
tofls i ' Nd Donnerstags von 6 — 10
IKU : Mittwoch , aile Herren , von
' iß — 'W ' i. iurnfvielc , iÄandsr -
ric ? e und Ätnte ? ^ ort . I. Vor¬
stand : Jos . Naumann , Stadl -
»schner . Baumeisterstr . (i. 1. Stock.

u . Svtetacleacn »cit f. Erwa/kselie
ii . Kuidcr beiderlei Geschlechts.
Turn -- u . Spielplatz . I . Borstanö :
Mech>i . - !>!-it Paul schmidl , Dur -
lacker . Allee 2!!.

IsUzMerei « t B .
Lokal : Liwien . Tel . 2S6J . Geich.-
Stelle : M . Philipp . Breiteitr . 73.

AMlM latmein 1348 \ MögAw Staatoais , e . V .

<K.T B . 1848} e . 35. Hockey - . Rech¬
te r - . Sänger - ?lv !eil »ngen . Turn -

Eigener Sportplatz a » der Dur -
lacher Allee . Schriitflihrer : O .
Götz . Rüvvurrerstratze 17 .

MdM -MM (Brüaiuiafe ! i :
'•' utnl : Gaftd . z. Hirsch, Briefe in
^^ereinSanaeleq .d .Hcrrii ^l .Heilcr .
Grüiiiv .. Gerberftr .. Wetisoiele an
Herrn E . Pieisser Krüniviukel .

MWM « « MSAk .
°N

'̂ okal : „ Goldener Adler " . Karl -
sriedrichstrafte >2. Telephon )(>.

s . -s . iaww . t . B .
®®

' '

abends . Tele ' on 4240.

Tempo beiderseits ziemlich gleichwertig , Neureut
konnte »ber öurch seine Entschlossenheit vor dem
gegnerischen Tor nnd kein besseres S 'chußver -
mögen zwei weitere Tore erzielen , während dem
Männerturnverein ein weiterer Erfolg veriagl
blieb . Mit dem Siege Teulfchneurents von 3 : 1
Toren fand das Sviel seinen Abschluß . Ter Sic -
ger schied mit dem Bewußtsein vom Platze , beim
Retourspiel mit Männertnrnoerein auf einen
völlig ebenbürtigen Geaner zu stoßen .

Am Sonntagnachmittag trafen sich die 1b -
I u g en d m a n n f ch a ft en des M . T . B . und
K . T . V . zu einem Privat Handballspiel .
Das Spiel ivurde mit großem Eifer von den
jungen Leuten durchgeführt und endete unent -
schieden 4 : 4 .

Anschließend trafen sich die 1a - Iugend -
Mannschaften der g l e i ch e n B e r e i n e
zum Gau weit spiel im Handball . In
dem auf beiden Seiten anerkennenswerten Spiel
war die Nt .T .V .- Mannschast überlegen , so daß
sich das Spiel meist vor ben Toren des K .T .B ,
beivegte . Bier Elfmcterwürsc würben von dem
vorzüglichen Torwart des M .T .V .
Das Spiel staud zur Halbzeit 1 : 0, zum Schluß
5 : 0 für M .T .B . Auf beiden Seiten war das
Zufammenfpiel recht lobenswert .

Lee IrWaULwalvs .Kuf öes » ZUS .
hatte eine zahlreiche Beteiligung von Läufern
aufzuweisen und fand gestern nachmittag 2 Uhr
vom Sportplatze des Karlsruher Fußballvereins
aus statt . Die Strecke , etwa 4 Kilometer , führte
durch den Hardtwald , an den Schießstände - vor -
bei . in . Bogen zum Ausgangspunkte . K . F . V .-
Sportplatz , zurück , über mehrere natürliche
Hindernisse , großenteils ohne angelegte Wege .
Vom Start hinweg war das Tempo ziemlich
schnell . In der Führung lag O e st e r l e vom
F .C . Mühlburg : schon nach etwa 1 Kilometer
hatte sich das Feld auseinandergezogen . Die
besseren Läufer hatten schon etwa K0 Meter Bor -
fprnng vor dem Haupttrupp . T r a u b von
Phöuix -Alemannia schob sich allmählich ans den
zweiten Platz vor . DaS Tempo wurde etwas
mäßiger , die ersten fünf Läufer hatten bei zwei
Kilometer immer noch einen schönen Vorsprang .— Beim Haupthindernis war H o f m a n n vom
K . F .V ., der einen noch sehr frischen Eindruck
machte , an erster Stelle , dichtauf folgte T r a u b-
Phönix , O e st e r l e war an vierter Stelle .
Hosmann konnte nun seinen Vorsprung ständig
vergrößern und ging etwa 60 Meter vor den
andern als Sieger durchs Ziel . Im Mann -
schaitslaus belegte Karlsruher Fußball -
verein mit 24 Punkten .den ersten Platz .
Phönix - Alemannia mit 32 Punkten den
zweiten Platz . Nachstehend die Resultate :

Senioren .
1. Hofmann , K .F .V ., 12 Min . 22 Sek .2 . Tranb , Phönix - Alemannia .
3 . Hafl , Germania -Dnrlach .
4 . Oesterle , F . E .

' Mühlburg .
Junioren .

1 . Unterberg , Germania Durlach : 2.
ger , 3 . Mutschler , 4 . Krieger , 5. Sartvri , d ' " letz '
teren vier vom Karlsruher Fußballverein . Die
Senior -Sieger erhielten Plaketten , die vom
K .F .V . gestiftet waren , die Junioren erhielten
Bücher .

MrSev ?M,Wwm m m zeWork .
Die gestrige Begegnung der Fechterriegeu des

K .T .B . 18*6, " der Turngemeinde Heidelberg , des
Turnvereins Bruchsal und des Turnvereins
Konstanz 1802 in der Turnhalle der Humboldt -
schule nahm für die Beteiligten selbst wie für
die zahlreichen Zuschauer einen genußreichen
Verlauf . Namens des Veranstalters , des
Karlsruher Turnvereins 1846, begrüßte Herr
Schlegel in kurzen , aber herzlichen Worten die
Erschienenen . Schulübnngen und Freigefechte
in Florett , leichtem und schwerem Säbel wech-
selten in flottem Tempo . Das Gebotene er -
brachte den Beweis , daß das Sportfechten sich
als Leibesübung neben jede andere Sportart
stellen kann . Wohl kein anderer Sport vermag
an die Ausübenden gleichgroße geistige und
körperliche Anforderungen zu stellen . Befon -
ders zu erwähnen wäre , daß das Fechten ohne
Unterschied des Alters ausgeübt werden kann .
Das vom Borsitzknden des Badischen Fechter -
Verbandes Herrn Lutz - Konstanz (64 Jahre alt )
mit dem Fechtwart G e h r i g vom K .T . V . 46
vorgeführte Florettgefecht bewies , daß anch noch
alte Herren die Klinge gnt zu führen verstehen
und für manchen hingen , im Vollbesitz seiner
Kräfte Stehenden , gefürchtet ? Gegner geben .
Die Vorführungen wurden mit gespanntester
Aufmerksamkeit und größtem Interesse verfolgt
und dürften für manchen den Anstoß gegeben
haben , sich für die schöne Fechiknnst gewinnen
zn lassen , wozu heute , Montag abend 8 Uhr , dem
Uebuugsabend der Karlsruher Fechterabteilung ,
und zwar an gleicher Stelle . Turnhalle Schul -
straße . Gelegeuhei ! geboten ist . Im Anschluß
an die Fechtvorführungen fand eine Sitzung
des Badischen ^ echterverbandes statt , die sich in
der Hauptsache mit Verbandsangelegenheiten
befaßte . Die Renwahlen bestätigten einstimmig
die seitherige Zusammensetzung der Vorstand -
schaft : L u p - Konstanz als Vorsitzendre , Geh -
r j g vom K .T .V . 40 als Kreisfechtwart des Ba -
dischen Fechterverbandes .

Turnen / Sport / Spiel .

Turnerbund Baden -Baden . Im Gartensaale
des 5! urHauses veranstaltete am Samstag abend
der Turuerbund Baden -Baden ein Saal -Tur -
nen , zu dem sich das Publikum derartig zahl -
reich eingefunden hatte , daß der Saal bis auf den
letzten Platz besetzt war . Neben den Turnern
des Bundes , die vorzügliche Leistungen auf den
verschiedenen Gebieten des Turnens boten , wa -
ren im Programm auch Schweizer

'G ä st e
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vertreten , und zwar die M u st e r r i e g e des
Turnvereins K l e i n - B a s c l, die Kürturnen
am Querpserd und Kür -Freiübungen mit vor -
bildlicher Akuratesie darboten und nach jeder
Nummer reichsten Beifall entgegennehmen durf -
ten,' anch die Badener Turner fanden mit ihren
Leistungen reiche und verdiente Anerkennung .
Umrahmt wurden die turnerischen Hebungen
durch woblgelungene Kesangsvorträge des Lie¬
derkranz Frohsinn , während der Borstand , Forst -
meister Hclbing , iu einer Ansprache herzliche
Worte der Begrüßung für die Turner und die
Basier Gäste fand , die von ihrem hiesigen Auf -
enthalt hochbefriedigt waren .

Hockey .
Heidelberg : H .? . — B .f .R . Ä'! annl,eim , : N.
Öiantlnit : T .B . 1S80 — ? .E . Zürich 4 : 0.

Sv .C. 1880 — F .C . Ziirich 10 : 0.

smciL
Westdeutschland — Ofthalland . Der ietrt runder auf *

«enommen « Kutzbnllkamvf Oswolland — Westdeutsch -
!and erlebt am IS . März in Essen seine erst« Wiener -
hotnng nach dem SfriCflt .

Allgemeine».
Generalsekretär Tiem im Osten . Äm Auftrag « des

Deutschen Reichs « usschusseS für Leibesübungen beaibt
sich Generclselretär Diem im Sommer nach dem Osten
DeutscklnR 'ds , um am lt ., 12. und 1.1. ftirni in K ö »
nigLbera . am 15. und 16. Juni in Danzig und
am 18 . Juni in Stettin Werbcabend « zu vcranstal -
ten unH dem Sport weitere Anhänger »» zuführen .

Wintersport.
Ei » »««er Weltrekord im Eisschnellai : ' ?» . Der Nor -

ive« r Harald Ström schuf bei den internationalen

Eisschnelläufen in Christiania über 5000 Meter einen
neuen Weltrekord , indem er die Strecke In k : 27,7 durch¬
lief . Er verbesserte damit die von iöm seit dem Jahre
Igt ? achaltenc Weltböchstleistuu « von 8 : 33,7 ziemlich
beträchtlich . Die von Ström über 10 000 Meter er¬
zielte « ute Zeit von 17 : 8-2,2 bleibt um ziemlich zehn
Sekunden hinter dem von seinem Landsmann Oskar
Mathisen bereits INS auftrestellt «?! Weltrekord von
17 : R .S zurück .

Lawn Tennis .
Di « TenniSmrifterschasjcv von Dei «<s-Naat > ov } ge¬

deckt« « Plätze » kmninen in diesem Jahre wieder in der
aeräpmige » Bi -eincr Halle vom 16 . bis 20 . Mär , zur
Entscheidung , Die Herrenmeisterschast verteidigt Spich -
Bremen , die Damenmeisterschaft Frau Galvao - Ham -
bürg und die Doppelmeisterschast Spieb -Lürmann -Bre -
men . Neben dies« » Meisterschaften kommen noch yer -
reu - und Dam «ndovpels ? iele sowie verschiedene Vor -
gabewettbewerbe zum AuStrag . Nennun -gsMus , ist
am 12. März bei O , Klatte -Rremen , Georg - Gräning -
strah « t6 .

Leichtathletik .
Di « Deutsch « Wakdlansmeistcrschaft im Einzel - und

Vercius - Maunschaitslausen über 1» Km ., die zum drit -
ten Mal « »um Austrag kommt , wird vom Turn « und
Sportverein Jahn -München für den 27. Marz (Oster -
son-ntag ) ausgeschrieben . Teilnahmeberechtiat sind all «
Deutschen . Der Sieger . Zweite und Dritte in jeder
Konkurren -, erhält die Meisterschastsvlakette der D,S,B .
f , A ., die Sieger außerdem den Titel „ Meister im Wald -
laufen für das Jahr lim " . Meldeschluß ist am 13.
März , abends 8 Uhr bei Franz Miller , München ,
Goetbestr , 14 . — Mit der Waldlaufmeisterkchsst gelangt
gleichzeitig ein lokaler Frühjahrsauerieldeinlauf d-eZ
T .n .Sv .B Jahn ali Einzel » und Mannschastslauf über
10 Km . zur Entscheidung .

LeichtaWetik -Städtekamvf Andapeft -Berlio . Der Un¬
garische Athletik - Verband hat dem Verband Branden¬

burgischer Athlet ! k-Vereiue zu einem leichtahtletischen
Städtelamvs eingeladen . Das erste Zusammentreffen
?oll am 10. Jnli i » B u d a p e st stattfinden . Als Weit -
kämpfe werden Laufen über 100, 400 , 800 , 1500 Meter ,
Hürdenläufen , Hochsprung . Weitsprung , Kugelstoben
und Diskuswerfen voraefchlagen . Jede Stadt soll zu

,jed«i Konkurrenz zioei Bewerber stellen . Gewertet
iverden nur die Siege .

Was der nächste ZgMaq brmgk.
Nach der Einleitung durch verschiedene lirt -

liche Waldläufe bringt der kommende Sonntag
die Badische Waldlaufmeisterschaft
in Karlsruhe , die die besten Streckenläufer
des Landes am Start sehen wird . Der F u st -
ballsport hat ein einziges Äreismeister -
schastöspiel angesetzt. Der 1 . F .C . Pforzheim
und Stuttgarter Kickers treffen sich in Stutt -
gart .

Die zweite Runde der Pokalspiele
führt folgende Vereine zusammen : Bezirk A :
Sp .Vg . Söllingen — Germania Brötzingen ,
Frankonia Karlsruhe — F .C . Mühlburg . S .C.
Pforzheim — Phönix Karlsruhe , Griinwinkel —
B . f . B . Gaggenau .

Bezirk ö : K .F .V . — 1 . F .C . Pforzheim ,
Südsteru — B .S .C . 05 Pforzheim , Germania
Durlach — Niesern . F .B . Bretten — Herta
Katlsruhe , F .G . M Rüppurr — Kutelingen .

Das Handballspiel bringt Voraussicht-
lich ein Privatspiel K .F .B . — Stuttgarter
Kickers.

In Konstanz findet der 1 . I u g e n d t u r u-
tag statt . Schüler - und Zöalingsturnen ver -
anstaltet der T .B . 1846 Heidelberg .

Stimmen aus öem publiku^
(Äür Veröskentlichunaen unter ötefct Rubrik

nimm » die ilicdaklion keine Nkran ^ wortuy

Amerikanisches Mehl .
Diese Woche kommen durch die Bäckerei «» im

trag « d« s Nahrunasmittelamts 800 Gramm Ko »
zur Verteiluno . Es ist sehr erfreulich , daß die 1 ■
menge erhöht wurde . Da nun da « ganze Ona ^ I
au ? verschiedenen Gründen nicht immer geholt w^ ul
kann , würd « es von Seiten der Konsumenten 1
werden , wenn sie für einen Teil diefeö Mehle « r * *
broi oder Zwieback von den Bäckereien » erlom |
könnten . (jj, , Kon !» >̂ V

Vtrtlraßfn werden mit »iaum»nel . """l ?
Kiällßfl . VitonnemeniSquitruna beigeiügl M .f tdmWirt* An .wrtt nrofinirin. giiHi*Üg

E liier . E . >c Zweigstelle des Ncichsauswaiideru ^
aw « s befindet sich in Mannheim . Schloß , und in » '
burv , Sekretariat des RasfaelvereinS .

H . N . Gemäi ! 9 16 Bcamten -BesoldungSgestö ^., i
llnterhaltsberechtiate lediglich 1. clieli .lie Kinder :
ehelich erklärte Kinder : 3 . au Äindesstatt angeno !»^Kinder : 4 . unehelick ^ Kinder , soweit der Beamte ' ' .
Unterhalt bestreitet . Demnach sind Kinder au »
ersten Ehe Ihrer Frau nickt unicrhaltsberechtiot
Sinne des

IIHuskunfSei Bürsä
.nhaber Car Seippel .

Einzel- u . Abonneraenisauskünfte tüi (edermani*
Wendtstraße 3 , III , Telephon 455.
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Korsetten
Korsett . Batist , niedrige Form . Stllck 18 .50
Hültenbaiter . mit StrumpfhalterStück 26.50
Korsett , moderne Form , Köper , weiß . . . . Stück 3&—
Korsett , lange Form , festoniert Stück 45.—
Büstenhalter . Forma , mtsitzende Formen Stück 15 .75 20.75

Strumpfwaren
Dameitstrfimpfe , Baumwolle , gewebt schwarz ,

weiß , farbig . Paar 8 75 6.50
Dauenstriimpfe , Flor , Hochferse . Doppelsohle

und Spitze Paar 14 .75 11 .25
Cantenstrümpfe . echt Makko , in vielen Farben . . . 17.50
Damenstriimpie , la Seidenflor , selten klares

Gewebe . Hochferse , Doppelsohle u . Spitze . . Paar 28 50
Damenstrümpfe , reine Kaschmirwolle . . . . . Paar 26.25
Eamenstrümpfc , Kunstseide , in vielen Schuhfarben Paar 48 .—
Herrensocken , gewebt , naturfarbig . . . Paar 6.50 4 .75
Herrensocken , gewebt , in vielen Farben , Paar 10.— 7.—
Herrensocken , Wolle , schwarz Paar 12 .—
Klndcrstrümpfe , weiß . Grüße 2—9 . . . Paar 8.25 bis 16.—
Kinderstrümpfc , schwarz . Wolle , gestr .,Gr -3 —9. P . 10.— bis 16.—
Kinderstrümpfe , schwarz , Restposten , n - Größe . P . 6.25 bis 9.50

Schuhwaren
Weiße Lefnenstielel , für Mädchen und Kinder

gute Oualität , Größe 2.3—24 25—26 27—30 31^ 35
Paar 45 .50 48.50 58.75 68.50

~

Schwarze Kinderstiefel 45.— 52.— 78.50 88.50
Weiß Leinen Damen -Schnur - u . Spangen -Schuhe , Paar 73 .50
Damen -Sahniir -Halbschuhe mit Lackkappe . . . Paar 98 .50
Damen - Schnür - Halbscliuhe , Rahmenarbeit . . . Paar 135>—
Herren -RIndbox -AgrafSenstielcl . . . . . . . Paar 108.—
Herren -Rindbox - n. Boxcalfstlefel , Rahmenarbeit Paar 165.—

Lederwaren
Moderne Damentaschen aus Leder 43.50 75.— 98.— 108.—
Lederbeutel f . Damen aus schwarz u . braun Volled . 45 .50 52.50
Elegante Besuchstaschen . Leder 19 .50 23 .30
Herren - und Damengeldbeutel , Leder , . 7.75 11 .25 17 .50
Gcldschetetaschen aus gutem Leder 18 50 22.50
Aktenmappen mit 2 Schlössern , Rindspalt -Leder 69-50 86.50
Aktenmappen , Rindvoll -Leder 171 .50

Rindlederkoffer und Rindleder -Reisenecessaires
zu bsdeutend herabgesetzten Preisen .

Rcqenschürme
Ta. Satin mit Futteral , pol . Naturgriffe . . . . . . 65.-
la . Köper mit Futteral , feine Fantasiegriffe . . . . . 75.-
Halbseide mit reinseid . Futteral , Naturgriffe . . . . 90 .-
la . Halbseide mit reinseid . Futteral , feine Griffe . . . 120.-

Damen -Trikot -Handschishe
Ser . 6 50

Ser . 1. 10 50
Se , li,12 5 °

Ser . r / 19 50 '

Glacehandschuhe ^ iÄ u
d
n4eK.Sn"rm*nÄe

a
n
r 28 .50

Kleiderstoffe
Voll - Voll « , 115 cm , weiß, best Meter 29 . 75

Opal , 115 cm , weiß , ia . Gewebe . . . . Meter 29 .75
Voll - Voito , weiß , be*t . erttkl . QuaJ . . . Meter 38 . 50
Voll - Voile , ca . 78 cm , bedruckt . . . Meter 19 . 75
Moussellne , ca . 80cm , bedr ., erstkl . Qual ., Mtr . 14 . 59
Damentuch f Qual . . Regia "

, vorzüglich I. Tragen 28 . 50
Wo !! bat ! st F reine Edelware . . , . Meter 3 ® 59
Karos u Streifen , reine Wolle , ca . 130 cm 43 - 50
Kamnanacn - Cheviety reine Edelwolle .

ca . 130/140 cm breit Meter 76 . 50
Herren - Stoffe , ca . 140 cmWit . Meter 42,06
Herrsm - Sfoffe , ca . 140 cm , reine Wolle , Mtr . 58,59
Herren - Stoffe , ca . 140 cm breit ,

reinwollene Qual . , erstklassige Ware . Meter awiS . CO

Seidenstoffe
Japon , ca . 90 cm , weiß , reine Seide . Meter 39 . 50
Rohseitie , ca . 82 cm , schwere , reinseidene Qual . 53 . 50
Frett6 - Sel <lB , die große Mode , ca . 70 cm br .

reine Seide Meter 22 . 50
Frctfö - SeisSo , reine Seide , ca 100 cm , kariert 22 50
SSoüiVetime , reine Seide , die große Mode . Mtr 23 . 50
SPaiiiette , reine Seide , ca . 85 cm , in mod . Farben 80 . 00

SSuse „ weiß Voile , mit farbiger StlcKerei . . , 27 . 75
BSälSC , weiß Voile , mit Hohlsäumen gearbeitet . 29 75

iSlusOj , aus Zetir und gestreiften Stoffen . . . 39 . 00
BBuse , weiß Voile mit farbigen Mustern . , . EN . 09
Hemd !h>3u30 , weiß , offen u . geschloss . zu trag . 49 . 00
Unterrock aus gestreift , prima Waschstoffen 48 . 00
Unterrock aus schwarz - weiß Karierten Stoffen 48 . 00
ÜCostümrock , schwarz -weiß Kar , mod . Form 53 00
SCostÜinrock , weiß Frotte , gute Qualität . . 78 . 00

Morgenrock , Geishaform , gestreift,Waschst . 79 . 00
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Handarbeiten
Kissen -Ecken b . Streifen , StOck 4.""*
TenerlHa - Eisdeckchen . . Stllck 4.- "
Gezeichnete Weiß - u . Bantstickerclcn . . . 1
Kissen , mit Rückwand . Decken u . Läufer . , / t0ck 12
Weiße Spitzen -Decken , ca . 60/60 cm Stock 35.- "
Weiße SpItzen -LSufer , ca . 351135 cm . . . . . StOck i2."
Weiße Spitzen -Schoner , ca . 40/40 cm . . . . . Stück 15.-""

Besätze
Lack ? 8rtel , schwarz 39 »
Häkelknöpfe , weiß , Baumwolle Dtzd . 1 .2" 0 .9S
Grellots . weiß , Baumwolle Mtr . 2.75
Quasten , weiß , Baumwolle . . . . . . Stück 0 .85 0.6»
Kunstseidene Soutache . farbig u . schwarz . Mtr . 9 .40

Bänder
Lackband , letzte Neuheit , Vk cm breit . « . , Mtr . 4.50
Haarbänder , Abschnitte von 60 cm . . . . . Stück 1 95
Talfetband , 7'/> cm breit , Mtr . 9.50, 10 cm breit , Mtr - 12.50
Kunstseide . 2'lt cm breit , Mtr - 4 .50, 4' lt cm breit , Mtr - 6-5®
Samtband , farbig , ? , c -> breit . . . . . . . Mtr . 8-50

Kurzwaren
WäscheknSpfe 2 Dtzd . Karte 0.85 0.70 0.«5
Wäscheknßpie , 16—25 , Karte 1— 1 ' /« Dztd . . . . . 1.7*
Wäschemonogramme , weiß Dtzd . 3.9»
Wäschebuchstaben , weiß/rot Dtzd » 9*
Wäschebandschließer , Celluloid . . . . Dtzd . 11 .90 9 -80
Wäschebindeband . Halbseide . Mtr . 2.5"
Baumwollband . 2 m - Stücke . , . • Stck . 0.7*
Cöperband , 3 m -Stficke Stck . 0 .8®
Ideal -Schablonen , 13 Sorten auf einer Tafel . . . 2 .2*
Strumpfbänder „Spiral '

, verzinnt Paar > 9*
Strumpfbänder „ Spiral "

, versilbert Paar 2.90
Damen -Strumpfhalter . Gurtgummi Paar 3^ 5
Miederband , Baumwolle , 6 cm in 2.75 . 5 cm m ?.25, 4 cm m l -9®
vllederband m . Stäbchen , 6 cm m 3.60, 5 cm m 2 .90 , 4 cm m 2 .5®
Druckknöple , schwarz u - weiß garant . rostfrei - Dtz - 0.65 0 .5®
Armblätter Paar 4 .90 3 .25 2 ?*
Schuhnestel , Makko 150 cm 1 .45, 120 cm 1.25 . 100 cm 0.9'

Herren-Artikel
Breite Selbstbinder Serie I II H '

letzte Neuheiten . . . . . . . 9.50 13 .50 16.5®
Selbstbinder , gestrickt , neue Serie l II Iii

Streifenmuster . . 14.50 22.59 27 -^

Hosenträger , Gummi , kräftige Serie I II
Oualität , mit Leder 9.50 12.50 16 .50

Welche Herren -Hüte , neue Formen u , Farben . 37.50
Ele « . Stepp -Hiite , feine Sport - Muster . . . . ^8.— 54."

Herren -Mützen für den Werktag i .50 t .5®

ICernseife
bestes deutsches Fabrikat
Frischgewicht 200 Gramm , Stück 2 .65
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